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— Ehrenmeldung. Aufgemuntert durch den guten Erfolg
gab Hr. Theaterdirektor C. Stein in Bern letzten Dezember den

Obcrklafsen hiesiger Primärschulen eine Vorstellung von Schillers
Wilh. Tell. Er räumte dazu die Plätze ein: Parterre, II. Rang,
III. Rang HGallerie), zweiter Rang Mittelloge. Die übrigen Plätze
wurden gegen Bezahlung der gewöhnlichen Preise dem übrigen Pu-
blikum überlasten. Alle am Theater mitwirkenden Personen wie

Kassier, Friseur, Orchester, u. f. f. verzichteten für diesen Abend auf
jede Entschädigung. Die Gesammteinnahme betrug deßhalb 371 Fr. 10,
welche Summe nun zu einer Christbescheerung für arme Kinder der

ganzen Stadt verwendet wurde. Die Austheilung fand im großen

Kasinosaale statt, der von einem großen Christbaum ziemlich hell er-

leuchtet wurde. Es kamen zur Vertheilung außer Aepfeln, Nüssen

und Lebkuchen: 122 Paar Filzholzschuhe, 30 Paar wollene Strümpfe,
20 Shwals, 12 wollene Haubdn, 7 Dutzend Schreibhefte, 6 Dutzend

Bleistifte und 1 Dutzend Federrohre.
Wir sprechen hiemit Hrn. Stein für seine viele Mühe und für

seine kiudcrfreundliche Gesinnung unsern herzlichen Dank ans-
Ebenso wurden von einer Gesellschaft in der Länggasse in Bern

über 100 armen Kindern des dortigen Schulbezirks Holzschuhe,
Strümpfe, Kappen, Lnoksass u. f. f. ausgetheilt im Betrag von
über 200 Fr. Ehre solchem Streben!

Könnte an andern Orten mit geringen Kosten und Mühe und
mit nicht weniger Freude auch nachgemacht werden!

Waadt. Das Central-Comité des Lehrervereins der roma-
nischen Schweiz hat seit Neujahr seinen Sitz in Lausanne, wo nun
auch das Vereinsorgau gedruckt wird, das indessen auch in Zukunft
von Hrn. Prof. Daguet, jetzt in Neuenburg, redigirt werden soll.
An der nächsten Generalversammlung, die im Jahr 1868 in Lausaune
stattfindet, sollen unter Anderm folgende zwei pädagogische Fragen
behandelt werden:

1) Auf welche Weise kann der Unterricht in der Orthographie
am besten ertheilt werden?

2) Welches sind die geeignetsten Mittel um die Fehler und

schlimmen Neigungen der Schüler zu bekämpfen?

Offene Korrespondenz. Mehrere verdankenswerthe Einsendungen, so

namentlich auch ein Bericht der Kreisshnode von Saanen, weiden nächstens folgen.
Die Red.
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